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Die Verschmutzung mit ausgelaufenem Heizöl, Farben, Lacken oder anderen Giftstoffen ist im Falle 

einer Überschwemmung der kostenintensivste, schädlichste und der am längsten andauernde 

Schadensfall.    

Deswegen benötigen Heizöltanks unbedingt eine spezielle Absicherung. Um das sog. Aufschwimmen, 

also das Abreißen des Tanks von den Leitungen zu verhindern, kann dieser im Notfall mit Balken 
gegen den Auftrieb abgestützt werden. Wesentlich sicherer ist allerdings eine feste Installation, mit 

welcher der Tank in der Wand verankert wird. Zu beachten ist dabei, dass diese Verankerungen dem 

Wasserdruck standhalten und die Wände nicht beschädigen Auch muss der Tank selbst dem 
Wasserdruck standhalten können. Die beste Verankerung ist nutzlos, wenn der Tank vom Wasser 

beschädigt wird und das Öl austreten kann.  

Da nicht alle Behältnisse mit gefährlichen Stoffen (Farben, Lacke, Putz- oder Lösungsmittel) 

verankert oder langfristig fixiert werden können, müssen diese im Vorfeld eines Notfalls aus 
gefährdeten Räumen ausgelagert und an sichere Orte gebracht werden.  

 
( Quelle: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe) WB. 

 

 

 

 

 


